
Die Konfi rmanden 2016 stellen 
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Jede Menge Spaß für Kinder 
und Jugendliche

Lutherdekade: Reformation und 
die eine Welt

Termine: vom Filmmittwoch bis 
zur Männerrunde
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Die Redaktion wünscht allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes Osterfest
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Ein Wort

Frühjahr 2016

Liebe Ebersheimer und Ebersheimerinnen,

wann immer uns was nicht in den Kram passt, 
beginnen wir zu meckern und zu schimpfen. Die 
Einen laut und vernehmlich bis hin zu Ausrastern 
und die Anderen leise vor sich hin. Wenn wir uns 
dabei sehen könnten, würden wir das Meckern 
vermutlich deutlich reduzieren, aber wir können 
nicht aus unserer Haut heraus. Denken jedenfalls 
die meisten. Doch es gibt eine spielerische Idee, 
die uns helfen kann unser Verhalten zu beobach-
ten und vielleicht sogar zu verändern. 

„7 Wochen ohne“ ist so eine Aktion, aber die 
Passionszeit hat schon begonnen und wer jetzt 
noch einsteigt, hat nicht mehr die „7 Wochen“ vor 
sich. Macht aber nichts, denn es gibt auch Ideen 
für kürzere Zeiträume, z.B. für drei Wochen, die 
man jederzeit beginnen kann. Dabei steht die Er-
kenntnis im Hintergrund, dass das Gehirn 21 Tage 
braucht, um sich an neue Verhaltensweisen zu 
gewöhnen. Wir müssten also drei Wochen dieses 
Spiel machen, um etwas zu verändern – und das 
geht nicht nur vor Ostern. Welches Spiel? Ganz 
einfach – die Aktion „Complaint free world“!

Der amerikanische Pastor Will Bowen kam 
2006 mit dieser Idee: Er verteilte 250 lila Arm-
bänder. Die Träger sollten versuchen, 21 Tage 
zu leben ohne zu jammern, zu meckern, zu 
tratschen, sich zu beschweren, zu lästern oder 
zu kritisieren. Wann immer man sich „erwischt“, 
wird das Armband auf das andere Handgelenk 
gewechselt und das Spiel beginnt von neuem. 

Der Erfolg dieser Aktion war umwerfend. 
Sie fand auch ihren Weg nach Deutschland 
unter der Überschrift „Meckerfreie Zone“. Viele 
Menschen ließen sich von der Idee anstecken 

und wagten die Herausforderung. Wer 21 Tage 
lang das Armband nicht wechseln muss, der hat 
das Ziel erreicht. (Jeder andere Gegenstand, ein 
Ring, ein Taschentuch usw. geht natürlich auch 
– es geht schließlich nicht um Magie.)

Die erste Lektion der ganzen Übung heißt De-
mut. Denn kaum einer schafft es im ersten Anlauf, 
eher braucht es Wochen oder Monate. Zum Glück 
zählt übrigens nur das laut gesprochene Wort. 
Wer leise fl uchend über der Steuererklärung sitzt, 
muss das Armband nicht wechseln. Ob und wie 
schnell man es schafft, tatsächlich 21 Tage me-
ckerfrei zu leben ohne zu schummeln – das ist die 
Herausforderung dieses Spiels. 

Sicher ist, dass dieses Spiel uns und unsere 
Welt verändern kann. Einen Versuch ist es jeden-
falls wert! Wann spielen Sie mit?

Mit herzlichen Grüßen für ein gesegnetes 
Osterfest

Klaus Wallrabenstein

Jetzt aber sollt ihr das alles ablegen: Zorn, 
Wut und Bosheit.  Kein Wort soll über eure 
Lippen kommen, das andere verleumdet 

oder herabsetzt.   Kol 3,8 

Wann spielen 
Sie mit?
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Frühjahr 2016

Vieles hat sich getan, seit dem vergan-
genen Gemeindebrief.  Wir freuen uns 

sehr, Michelle Steilen als weiteres Mitglied 
in unserem Kirchenvorstand begrüßen zu 
können. Sie wurde im November in den 
Kirchenvorstand nachberufen.  Viele von 
Ihnen werden Frau Steilen als langjähriges 
Mitglied unseres Kirchenchores kennen. 

Leider gab es am 23.  Dezember einen Ein-
bruch ins Gemeindehaus. Dabei wurden ne-
ben der Terrassentür auch mehrere Fenster 
beschädigt, zwei davon sogar eingeworfen.  
Besonders misslich ist der Wasserschaden, 
der durch die herausgerissene Heizung in 
unserem Büro entstanden ist. Dieser wird 
derzeit durch eine Fachfi rma saniert, das 
hat aber zur Folge, dass das Büro nur einge-
schränkt nutzbar ist. 

Zeit für Veränderung
Ein Bericht aus dem Kirchenvorstand

KirchenVorstand

Der Bauausschuss befasst sich derzeit inten-
siv mit der Erneuerung und dem Austausch 
der defekten Fenster. Dabei ist beabsichtigt, 
die gesamte Fensterfront auf der Südseite 
des Gebäudes zu erneuern, da einige der 
Holzfenster mittlerweile morsch sind. Im 
Zuge der Sanierung des Wasserschadens 
wird es aber auch noch zu kleineren bau-
lichen Veränderungen im Büro und dem 
angrenzenden Vorraum kommen. Für 2016 
sind noch einige Projekte vorgesehen, die 
sich in der ein oder anderen Weise in und 
um unser Gemeindehaus bemerkbar ma-
chen werden. Lassen sie sich überraschen.

Anne Schaar
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
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Evangelisch

Internet, Fernsehen, Smartphone – die Digi-
talisierung erlaubt uns jeden Tag, zu jeder 

Minute einen Blick auf die andere Seite der 
Erde zu werfen. Ein Brand in einem chinesi-
schen Lagerhaus, ein verschneiter Luther-
botschafter am Michigansee, der Ausbruch 
eines Vulkans auf Island oder einfach nur das 
lächelnde Gesicht eines Kindes in den Fave-
las – mit einem Mausklick können wir am 
täglichen Weltgeschehen teilnehmen. Der 
globale und rasche Austausch von Nachrich-
ten, Bildern und Kommentaren schafft eine 
Gleichzeitigkeit und eine Nähe zu beinahe 
jedem Ereignis auf dem Erdball. Durch die zu-
nehmenden politischen, gesellschaftlichen 
und ökologischen Verfl echtungen wächst 
die Welt immer weiter zusammen. Das fi nale 
Themenjahr der Lutherdekade, sozusagen 
der Vorabend des Reformationsjubiläums, 
steht deshalb ganz im Zeichen dieser beson-
deren, unseren Welt. 

Die Reformation als Weltbürgerin
Das Themenjahr „Reformation und die 
Eine Welt“, das am 31. Oktober im franzö-
sischen Straßburg eröffnet wird, rückt die 
globale Dimension der Reformation in den 
Mittelpunkt. Obwohl Martin Luther nicht 
die ganze Welt bereiste und seine Thesen 
sicherlich nicht an jede Kirchentür geschla-
gen hat, war die Reformation kein lokal be-
grenztes Ereignis. Im Gegenteil: Wenn auch 
der entscheidende Impuls von Wittenberg 

ausging, so gab es in anderen Städten und 
Regionen Europas gleichfalls eigene refor-
matorische Bewegungen, die wiederum auf 
dem Gedankengut und den Leistungen des 
Humanismus aufbauten. Man denke nur an 
Huldrych Zwingli in Zürich und Johannes 
Calvin in Genf, an den Lutherschüler Mikael 
Agricola in Finnland oder den wichtigen 
Wegbereiter der Reformation, Jan Hus in 
Tschechien – sie und noch viele andere 
stehen beispielhaft für die Reformation als 
Weltereignis. 

Die Reformation revolutionierte nicht nur 
das geistliche Leben, sondern stieß auch 
eine umfangreiche gesellschaftspolitische 
Entwicklung an. Das Wirtschaftsleben wur-
de dynamisiert und die Weltauffassung 
– nicht zuletzt in Konfessionen – pluralisiert. 
Die Trennung von Staat und Kirche oder das 
Entstehen von Bürgerrechten, die unabhän-
gig von Glauben, Geschlecht und Volkszuge-
hörigkeit jedem Menschen zukommen, sind 
ebenfalls Nachwirkungen der Reformation. 
Diese Erkenntnisse bzw. Errungenschaften 
haben sich in unterschiedlichem Maße 
global verbreitet. Heute verbinden über 400 
Millionen Protestanten weltweit ihre geistig-
religiöse Existenz mit dem reformatorischen 
Geschehen. Das Reformationsjubiläum 2017 
wird daher – anders als alle Luther- und 
Reformationsjubiläen bisher – in globaler 
Gemeinschaft von Feuerland bis Finnland, 
von Südkorea bis Nordamerika gefeiert. 

Reformation und die eine Welt
500 Jahre Reformation – Themenjahr 2016
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Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria von Magdala und Maria, die Mut-
ter des Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu salben.

Die Ostergeschichte

Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr früh, als die Sonne aufging. 
Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür? Und sie 

sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war; denn er war sehr groß.

Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen Jüngling zur rechten Hand sit-
zen, der hatte ein langes weißes Gewand an, und sie entsetzten sich. Er aber sprach 

zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist aufer-
standen, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten.

Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor euch hingehen wird 
nach Galiläa; dort werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat. Und sie gingen hi-

naus und fl ohen von dem Grab; denn Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie 
sagten niemandem etwas; denn sie fürchteten sich. 

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, Verse 1–8

Eine reformatorische Verantwortung
Aber es sind nicht nur die humanistischen 
und später reformatorischen Befürworter, 
die eine überregionale Entwicklung der 
Ideen Martin Luthers auslösten und die 
Reformation als Weltbürgerin wirken lassen. 
Es ist vielmehr die reformatorische Verant-
wortung, die weiterhin aktuell bleibt. Auch 
wenn die Welt uns näher scheint als je zuvor, 
bleiben Armut, Ungleichbehandlung und 
Not für unzählige Menschen dieser Erde 
tägliche Begleiter. So gilt auch, fast 500 Jahre 
nach dem vermeintlichen Thesenanschlag 
Luthers, immer noch das Ethos – bewusst 
machen, aufklären und aufbegehren.  

Mögen sich auch die Themen verändert 
haben, stehen wir doch vor neuen Aufgaben. 

Ob die Auseinandersetzung mit dem Klima-
wandel, eine verbesserte Flüchtlingspolitik, 
der notwendige Dialog zwischen den Religi-
onen; reformatorisch handeln, heißt gemäß 
dem 21. Jahrhundert auch, die Vielfältigkeit 
des Menschseins anzunehmen und gegen 
Intoleranz, Hass und Fundamentalismus 
aufzubegehren. Und diese Akzeptanz der 
Verschiedenheit von Sprachen, Umwelt und 
kulturellen Kontexten gilt es auch weiterhin 
im Sinne reformatorischer Handlungsab-
sichten auszubilden. Es gibt keine globale 
Theologie, keine einheitliche Weltanschau-
ung. Aber mit kritischen Fragen an sich und 
die Welt, könnten die reformatorischen Ideen 
aktueller nicht sein.

Quelle: www.luther2017.de
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Hallo Kinder, 

das Ferienspielteam möchte euch herzlich 
zu den Ferienspielen der Evangelischen 
Kirchen Mainz– Ebersheim und Zornheim 
einladen. Die ersten drei Tage werden wir 
in den Räumen der Evangelischen Kirche 
Mainz– Ebersheim verbringen, dort haben 
wir eine große Wiese zum Spielen, Toben 
usw.

Donnerstagmorgen treffen wir uns um 
10 Uhr am Naturfreundehaus Moorhaus 
in Pfungstadt. Dort sind wir drei Tage, bis 
ihr dort Samstagmittag von euren Eltern 
(oder anderen Eltern) abgeholt oder mit-
genommen werdet. In Pfungstadt werden 
wir im Erlensee schwimmen gehen  und 
bei einem Geländespiel Aufgaben lösen. 

Der genaue Ablauf wird bei einem 
Infoabend besprochen. Fragen, Infos 
und Anmeldungen gibt´s bei Steffi  
Schäfer (steff.schaef@web.de oder 0151/
26000871) oder ab März auf der Homepa-
ge der Kirchengemeinde.

Ferienspiele vom 22.-  27. August 2016

Ohne die ehrenamtlichen Teamer wären 
viele Angebote wie Kindergottesdienst, 

Kinderprogramm beim Gemeindefest, Fe-
rienspiele oder Kinderbibelwochenende 
nicht möglich. 

Um etwas zu refl ektieren und auch einen 
Ausblick ins neue Jahr zu wagen, wurden 
alle in 2015 ehrenamtlich aktiven Jugend-
lichen am 22.12.2015 zu einem geselligen 
Weihnachtsessen im Jugendraum in 
Zornheim eingeladen. Beim Bepacken der 
Raclette-Pfännchen wurde das letzte Jahr 
refl ektiert und Planungen für 2016 vorge-
nommen.  Da im Erdgeschoss schon alles 
für Weihnachten vorbereitet war, wurde gut 
gelaunt und jugendlich-unkonventionell 
mit Teller auf dem Schoß gespeist. Dies war 
aber auch ganz gut so, da sich der Duft des 
Raclette noch einige Tage hartnäckig  im 
oberen Geschoss der Kirche hielt…

Steffi  Schäfer

Weihnachtsfeier Kinder- und Jugendarbeit
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Club für Kids
für alle Kinder von 6- 11 Jahren

Jetzt wieder jeden Donnerstag von 15:00 Uhr - 16:30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Mainz-Ebersheim
Was: Spielen, Basteln, Gruppenaktionen

Wer: Kinder von 6-11 Jahren

Wo: Ev. Kirche, Senefelder Str. 16, 55129 Mainz-Ebersheim

Fragen?    steff.schaef@web.de oder 0151/26000871

In diesem Jahr möchten wir alle Mädchen 
zwischen 10 und 14 Jahren zu einer 5-

tägigen Freizeit mit viel Spannung und 
Entspannung einladen. Unser Ziel ist ein 
Selbstversorgerhaus in Bad Staffelstein; 
dort bekochen wir uns in Kleingruppen 
gegenseitig. Was leckeres auf den Tisch 
kommt, könnt ihr beim Vortreffen vorschla-
gen. Das Haus liegt in Reichweite von Main 
und Seen, die Gelegenheit zum Chillen und 
Erfrischen bieten. Zudem sieht man vom 
Gelände aus das Wahrzeichen der Stadt, 
den Staffelberg.

Unser Programm wird abwechs-
lungsreich – von Wellness bis Erlebnis. 
Beim Tagesausfl ug nach Bamberg stürzen 
wir uns in die Fluten der Regnitz (Hainbad) 
und erkunden auf eigene Faust die wun-
derschöne Alt- und Innenstadt der Welt-
kulturerbestadt. Nach Einbruch der Dun-
kelheit führt uns der Nachtwächter durch 
die Stadt und zeigt uns Bamberg von einer 
anderen, längst vergangenen Perspektive.
Action werden wir besonders auch in 

Bad Staffelstein erleben, je nach Wet-
terlage steht entweder eine Kanutour 
oder Klettern mit einem erfahrenen Er-
lebnispädagogen auf der Tagesordnung. 
Beim Backen und Verzieren von Cup-
cakes, beim Bemalen mit Henna und 
anderen Aktivitäten habt ihr Gelegenheit, 
eurer Kreativität freien Lauf zu lassen.
Abends lassen wir den Tag entspannt mit 
Smoothies oder Wellness ausklingen.

Infos und Anmeldungen auch für 
diese Freizeit gibt es bei Steffi  Schäfer 
(steff.schaef@web.de oder 0151/26000871) 
und auf der Homepage der Kirchengemeinde.

Mädchenfreizeit vom 13.- 17. August 2016 

Kostenfrei!

9
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Nachkonfi 11
Für die Konfi jahrgänge 2014 und 2015 gibt es seit Beginn des Jahres den Nachkonfi treff 
von Anne Saloga und Steffi  Schäfer mit einem neuen Konzept, welches schon im Titel 
steckt: An jedem 11. des Monats (außerhalb der Ferien) fi ndet der Nachkonfi treff jeweils 
von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr statt. 

Der Nachkonfi treff fi ndet im Winter vorrangig in Zornheim im Jugendraum und im Som-
mer in Ebersheim im Bauwagen statt. 

Für den nächsten Termin ist geplant: 

11. März: Ausfl ug (je nach Wetter z.B. Eislaufen oder Billard spielen) 

Infos bei Steffi  Schäfer: steff.schaef@web.de oder 0151/26000871

Termine für Konfi s:

Sonntag, 17. April 2016, 11.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfi rmanden 
in der Evangelischen Kirche

Sonntag, 1. Mai 2016, 10.30 Uhr: Konfi rmation in der Katholischen Kirche

Die Konfi s 2016 stellen sich vor:
vordere Reihe von links:  Jo-
hannes Elbert, Timm Supp, 
Hannah Kröger, Annika Salisch

hintere Reihe von links: Colin 
Wendt, Philipp Ogel, Fabian 
Koepe, Nicolas Kropp 

Es fehlt: Nora Siegfried
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Kinderkreativtage am 31.03. und 01.04.2016

Du bist gerne krea� v, aber die Zeit ist immer viel zu knapp, um etwas 
„wirklich Schönes” zu machen?

Alleine zu Hause macht es keinen Spaß oder du hast keinen Platz?

Dann kommt hier das richtige Angebot für dich:  An zwei Tagen werden wir gemeinsam 
und alleine kreative Projekte umsetzten.

In dieser Zeit entstehen aus unterschiedlichsten Materialien durch Kleben, Malen, Häm-
mern, Tackern oder Knoten zum Beispiel wunderbar gestaltete Spiegel, Tiere, Windlichter 
(oder Tierwindlichter?), Schmuck oder Pinnwände.

Für wen: max. zwölf Mädchen und Jungen zwischen 8 und 13 Jahren

Wo:   Im Gemeindezentrum in Zornheim

Wann:  Wann:  Wann: Donnerstag (31.03.2016) und Freitag (01.04.2016) jeweils  von 
  10:00 Uhr - 16:30 Uhr 

Kosten: 25 Euro für Material, Mittagessen und Getränke

Fragen?: Steffi  Schäfer (steff.schaef@web.de oder 0151/26000871)

Schriftliche Anmeldung bitte bis zum 29.03.2016 in den Briefkasten der Ev. Kirchenge-
meinde Zornheim

www.good-days.de
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Reihe: Im Himmel und auf Erden
9. März 2016        19.30 Uhr:  So auf Erden*

Zum Inhalt: Ein international bekannter Dirigent kehrt in seine Heimat zurück und 
übernimmt auf Bitten den örtlichen Kirchenchor. Das gemeinsame intensive Singen ist 
harte Arbeit und es berührt die Menschen und verändert ihr Zusammenleben wie auch 
ihn selbst. 

Film und Nachgespräch

13. April 2016      19.30 Uhr:  Sprachkurs*
Zum Inhalt:  Nach und nach treffen sich alle Protagonisten in einem  Sprachkurs für 
Anfänger. Dort gelingt es ihnen, sich aus ihrer Vereinsamung und ihren existentiellen 
Problemen zu lösen.

Film und Nachgespräch

11. Mai 2016     19.30 Uhr:  Wallfahrt auf französische Art*
Zum Inhalt:  Der Film handelt von der über 1500 km langen Wallfahrt dreier 
untereinander schwer zerstrittenen Geschwister auf dem Jakobsweg. Die Drei sind 
nur deshalb gemeinsam aufgebrochen, weil das eine Bedingung ist, um  das Erbe der 
Mutter zu bekommen . . . 

Film und Nachgespräch

Eintritt frei – Wir freuen uns über eine Spende
(*den Originaltitel düfen wir nicht bewerben – Lassen Sie sich überraschen!)
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Gesprächszeit

Liebe Ebersheimerinnen zwischen 35 und 55! Haben Sie Lust,
● sich in netter Runde über “Gott und die Welt” zu unterhalten? 
●  sich mit religiösen Themen zu beschäftigen, die Sie interessie-

ren, die im Alltag aber nicht immer genügend Raum fi nden? 
● sich mit anderen Frauen auszutauschen und zu diskutieren?

Die nächsten Termine?  Donnerstag, 01. xxxx 2016
   Donnerstag, 05. xxxx 2016
   Donnerstag, 03. xxxx 2016
  
Wir, eine ökumenische Runde Ebersheimer Frauen, treffen uns an jedem ersten 
Donnerstag im Monat im evangelischen Gemeindezentrum. Nach einer kurzen 
Einführung in das jeweilige Thema ist zwischen 20.00 und 22.00 Uhr genügend 
Zeit und Raum, um sich mit den unterschiedlichen Aspekten des Themas ausein-
anderzusetzen. 

Haben Sie Lust mit zu diskutieren? Kommen Sie doch einfach mal vorbei!
Kontakt: Anne Schaar (Tel.: 06136/754103)

Wo bist Du?
Ökumenischer Kreuzweg 2016

„Wo bist Du, Gott“ – das fragt der ökumenische Kreuzweg  
in diesem Jahr inmitten von Leid und Schmerz, von Krieg 
und Konfl ikt, auf der Suche nach Sinn, und dem woran 
Christinnen und Christen glauben. Mit der Frage “Wo bist 
Du!” steht der sehnsüchtige oder auch verzweifelte Ruf in 
beide Richtungen, zu Gott und zu den Menschen, im Fokus. 
Das greifen die Texte und Bilder auf: Sie erzählen von der 
Suche nach Gott und von der Suche Gottes nach dem 
Menschen. 

Ökumenischer Kreuzweg Ebersheim 09. März 2016
Beginn:  18.00 Uhr Katholische Kirche Ebersheim. Dann 
Kreuzweg durch Ebersheim und Abschluss im Evangeli-
schen Gemeindezentrum
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Sonntag, 24.04.2016, 17.00 Uhr
Annemieke Schwarzenegger (Folkwang-Universität der Künste Essen; Vio-
loncello) und Christoph Nierhaus (Oberhausen; Orgel) spielen unter dem 
Titel „Cellissimo“ Werke des Norddeutschen Orgelbarock, von J.S. Bach, Caix 
d‘Hervelois u.a. 

Samstag, 25.06.2016, 17.00 Uhr  
„Brasso Continuo“ – Programm wird frühzeitig bekannt gegeben.

Sonntag, 25.09.2016, 17.00 Uhr
Benefi zkonzert 
Musiker der Gemeinde und Gäste musizieren für den Erhalt der neuen Orgel

Sonntag, 04.12.2016, 18.00 Uhr
Adventskonzert – Musik und Texte zum Advent

Die Veranstaltungen fi nden im Ev. Gemeindezentrum Ebersheim, 
Senefelderstr. 16 statt.

Der Eintritt ist frei – wir bitten freundlich um eine Spende.

Programmänderungen vorbehalten.

Geplante Konzerte 2016

Himmelfahrt – Gottesdienst im Grünen
Fahrradtour zum Gottesdienst an der Bergkirche in Udenheim

Donnerstag, 05. Mai 2016, 10.15 Uhr

Anschl. Weck, Worscht und Woi

Fahrradtour (einfacher Weg ca. 6 km ab Zornheim)
Fahrrad-Abfahrt an Ev. Kirche Zornheim: 9.00 Uhr (pünktlich)
Ankunft Udenheim ca. 10.00 Uhr

Rückfahrt nach Absprache nach dem Mittagessen

– Autofahrer können sich an Norbert Zimmermann Tel.: 9092761 wenden – Fo
to
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31. März 2016
Robert Seethaler:  „Der Trafi kant“

28. April 2016
Anna Seghers: „Transit“

02. Juni 2016
Elizabeth Strout: „Mit Blick aufs Meer“

30. Juni 2016
Jonathan Franzen: „Freiheit“

Der Literaturkreis trifft sich immer um 19.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum in Zornheim (Nieder-Olmer-Str. 3). 
Info unter www.ekg-zornheim.de/literaturkreis

Der Literaturkreis lädt ein:

Singen Sie gerne?

Jugendsachenbasar – ein voller Erfolg

Seit März 2013 fi ndet in Ebersheim regelmäßig 
der ökumenische Jugendsachenbasar statt. 

Der vergangene Basar am 21. Februar 2016 war 
ein ganz Besonderer: Er wagte den Sprung in die 
große Töngeshalle. Gut organisiert wie bisher, aber 
mit noch mehr Platz und Auswahl ging es ans 

Werk – und es sollte keiner enttäucht werden. Die Halle war sehr gut gefüllt mit Käufern 
und Verkäufern.  Auch konnte wieder ein stattlicher Betrag für die Jugendarbeit der beiden 
Kirchengemeinden erwirtschaftet werden. Der nächste Basar fi ndet im Herbst statt. Das 
genaue Datum geben wir im nächsten Gemeindebrief bekannt.
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Männer sind auf 
dieser Welt einfach 

unersetzlich 

       
(Herbert Grönemeyer)

Wir laden alle „gestandenen Männer” (55plus) ein –
einmal im Monat zum Thema: „Alles, was Männer interessiert”

Die Gruppe legt die Inhalte fest. Der Kreis ist im Werden, das heißt weitere 
Männer aus Ebersheim und Zornheim sind herzlich willkommen. Kommen Sie 
einfach am genannten Termin vorbei.  Weitere Termine fi nden Sie dann auf der 
Homepage www.ekg-ebersheim.de

Die nächsten Termine standen bei Druck noch nicht fest.
Kontakt: Artur Kissinger (Tel.: 06136/42495)

Probieren Sie es doch mal im Chor!

Der Evangelische Kirchenchor Mainz-Ebersheim sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger, die Spaß am Singen in der Gemeinschaft haben und Interesse an kirchenmusi-
kalischer Gestaltung der Gottesdienste mitbringen. Wir proben montags von 20:00 Uhr 
bis 21:45 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in der Senefelderstr. 16. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei zum Ausprobieren! Kontakt auch gerne beim Chorleiter 
Wolfgang Thiel (Tel.: 06136/958502). 

Singen Sie gerne?
Bei der Arbeit? – In der Badewanne?
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Männer-Sachen

Liebe Ebersheimer Männer zwischen 

ca. 34 und 56 Jahren – wir suchen 

genau Sie!  Wenn Sie Lust haben, 

einmal im Monat (20.00 bis 22.00 

Uhr) in netter Runde über gesellschaftliche, politische, kulturelle, sportliche und 

geistliche Themen zu sprechen, sind Sie bei uns richtig. Aber wir möchten natürlich 

nicht nur diskutieren, sondern auch anpacken, erleben, genießen und entdecken.
Zu den nächsten Treffen laden wir herzlich ein:

• Samstag, 9. April 2016 (Dreck-weg-Tag) • Dienstag, 31. Mai 2016
• Dienstag, 26. April 2016  • Dienstag, 28. Juni 2016
• Sonntag, 17. Juli 2016 (Männergottesdienst)

Wir treffen uns also regelmäßig – wenn nicht anders angegeben – am letzen 

Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ebersheim.

Neugierig? Dann kommen Sie doch einfach vorbei!

Kontakte: Dirk Schaar (Tel.: 754103), Ralph Zimmermann (Tel.: 7667337) 
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Frühjahr 2016

Hallo liebe Kinder! 

Wer von Euch ist mindestens 20 Monate alt und hat Lust mit Emma und Paul die Jah-
reszeiten zu entdecken und zu erleben? Wir treffen uns jeden Montag und Donners-
tag  von 9.00 bis 11.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Mainz- Ebersheim.

Passend zum Herbst singen und musizieren wir, 
spielen zusammen, schauen Bilderbücher an, bas-
teln Drachen und malen Bilder. Zwischendurch 
stärken wir uns bei einem gemeinsamen Früh-
stück. Je nach Wetter gehen wir auch ins Freie auf 
die Wiese oder auf den Spielplatz. 

Emma und Paul warten schon auf Euch. Kommt 
einfach mal vorbei. 

Kontakt: Anne Arold-Ebert (Tel. : 06136/4135) 

18
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
wir feiern das diesjährige ökumenische Frühlings-
fest im Evang. Gemeindezentrum, Senefelderstr. 16. 
Bei Kaffee und Kuchen verbringen wir gemeinsam 
einen gemütlichen Nachmittag.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 

Falls Sie gehbehindert sind und 
mit dem Auto abgeholt 
werden möchten, rufen Sie 
bitte unter 9092761 bei 
Norbert Zimmermann an.

Frühlingsfest der Senioren
am 9. April 2016 ab 14.30 Uhr

Unser wunderbarer Krabbelgottes-
dienst ist im Laufe der vergangenen 

Jahre „eingeschlafen“.  Wir möchten gerne 
wieder starten und suchen dafür mindes-
tens zwei MitstreiterInnen, die Spaß daran 
haben, drei- bis viermal im Jahr einen 
Gottesdienst für die Kleinsten vorzube-
reiten und durchzuführen. Kirche für die 
Kleinsten soll Spaß machen, soll Kirche als 
einen Raum vermitteln, in dem ich in Ge-
meinschaft mit anderen gute Erfahrungen 
mit Gott und den Menschen machen kann.
Die Krabbelgottesdienste haben eine fes-
te, kindgemäße Liturgie mit regelmäßig 
wiederkehrenden Liedern und Gebeten. 
Im Mittelpunkt steht dann jeweils eine bi-

blische Geschichte, 
ein Ereignis aus dem 
Kirchenjahr oder ein 
Thema aus der Le-
benswelt der Kinder, 
es ist immer etwas 
zum Mitmachen 
dabei.

Ein Krabbelgottesdienst dauert in der 
Regel eine halbe, höchstens eine Dreiviertel-
stunde, um die Kinder nicht zu überfordern.
Zielgruppe sind Kinder von 0 bis 6 Jahren und 
ihre Begleitpersonen jeglicher Altersstufen. 
Bitte verstärken Sie unser Team und melden 
Sie sich bei Catja Dandl: 06136/9570318 
oder catja_dandl@yahoo.de

Neustart für den Krabbelgottesdienst – 
Engagierte MitstreiterInnen gesuchtEngagierte MitstreiterInnen gesucht



21

Entdecken

MärzMärz AprilApril

Sonntag, 13.3., 11.00 Uhr
Gottesdienst und KiGo (9:30 Uhr)

Prädikantin Berger-Dürr

Sonntag, 20.3., 11.00 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 23.3.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Donnerstag, 24.3., 19.00 Uhr
Gründonnerstag: Abendmahl an Tischen

Pfarrer Wallrabenstein

Karfreitag, 25.3., 11.00 Uhr
Karfreitag: Abendmahlsgottesdienst

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 27.3., 6.15 Uhr
Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 27.3., 11.00 Uhr
Osterfestgottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Wallrabenstein

Montag, 28.3., 11.00 Uhr
Familiengottesdienst am Ostermontag

Gem.-Päd. Thiel

Sonntag, 3.4., 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Ackermann

Sonntag, 10.4., 11.00 Uhr
Gottesdienst und KiGo (9:30 Uhr)

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 17.4., 11.00 Uhr
Abendmahls-Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfi rmanden 2016

Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 20.4.,19.30 Uhr
dasein – Atempause vom Alltag 

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 24.4., 10.00 Uhr
Konfi rmation in Zornheim

Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 27.4.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Jesus Christus spricht: Wie mich der Va-
ter geliebt hat, so habe auch ich euch 

geliebt. Bleibt in meiner Liebe! 

Joh 15,9 (E)

Ihr aber seid das auserwählte Ge-
schlecht, die königliche  Priesterschaft, 

das heilige Volk, das Volk des Eigentums, 
dass ihr verkündigen sollt die Wohltaten 
dessen, der euch berufen hat von der 
Finsternis zu seinem wunderbaren Licht. 

Frühjahr 201620



Entdecken

MaiMai

Sonntag, 1.5., 10.30 Uhr
Konfi rmation in Ebersheim in der Kath. Kirche

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 8.5., 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und KiGo (9:30 Uhr)

Pfarrer Wallrabenstein

Pfi ngstsonntag, 15.5., 11.00 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 18.5.,19.30 Uhr
dasein – Atempause vom Alltag 

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 22.5., 11.00 Uhr
Gottesdienst n.n.

Mittwoch, 25.5.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Sonntag, 29.5., 11.00 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

ACHTUNG:
Die Zornheimer Sonntagsgottesdienste fi nden um 
9.30 Uhr statt, die Ebersheimer Gottesdienste um 
11.00 Uhr.

!

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein 
Tempel des Heiligen Geistes ist, 

der in euch wohnt und den ihr von Gott 
habt? Ihr gehört nicht euch selbst. 

1.Kor 6,19 (E)

Frühjahr 2016

Zeit für ein Tässchen
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JuniJuni

Sonntag, 5.6., 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 12.6., 11.00 Uhr
Gottesdienst und KiGo (9:30 Uhr)

Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 15.6.,19.30 Uhr
dasein – Atempause vom Alltag 

Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 19.6., 11.00 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 22.6.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Sonntag, 26.6., 11.00 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Meine Stärke und mein Lied ist der 
Herr, er ist für mich zum Retter ge-

worden. 

Ex 15,2 (E) 
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Engagiert
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Gemeindebüro:
Ursula Lenz
Senefelderstr. 16, 55129 Mainz
Bürozeiten: dienstags 17.30-19.30 Uhr
Tel.: 06136 / 95 82 87
pfarramt@ekg-ebersheim.de

Pfarrer:
Klaus Wallrabenstein
Kettelerstr. 3a, 55270 Zornheim
Tel.: 06136 / 95 91 81
k.wallrabenstein@ekg-ebersheim.de

Gemeindepädagogin:
Stefanie Schäfer
Tel.: 01578 / 5 20 58 94
steff.schaef@web.de

Kirchenvorstand:

Anne Schaar (Vorsitz) 75 41 03

Pfr. Klaus Wallrabenstein (Stellv.) 95 91 81

Stefan Brandt

Catja Dandl 9 57 03 18

Annegret Saloga 95 46 00

Michelle Steilen xxxxxxxx

Elisabeth Thiel 95 85 02

Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Ralph Zimmermann 7 66 73 37

Jugendarbeit:
Annegret Saloga 95 46 00

Jugendsachenbasar:
Annegret Saloga 95 46 00
Gabi Zwiebelberg 95 49 38

Kindergottesdienst:
Elisabeth Thiel 95 85 02

Kindersachenbasar:
Anne Schaar 75 41 03

Krabbelgottesdienst:
Catja Dandl 9 57 03 18

Krabbelkreise:
Anne Schaar 75 41 03

Musik:
Wolfgang Thiel 95 85 02

Ökumene:
Ralph Zimmermann 7 66 73 37

Öffentlichkeitsarbeit:
Dirk Schaar 75 41 03

Projekt „Khammam“:
Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Spielkreis „Die Kirchenmäuse“:
Anne Arold-Ebert 41 35

Taizé-Abendgebet:
Prof. Dr. Reinhold Schäfer 95 83 63

Besuchsdienstkreis:
Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Glaube informativ:
Horst Scheffl er 4 52 59

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage!

Hier fi nden Sie viele Informationen rund um die Gemeinde, die Gruppen und sonstigen 
Aktivitäten. Ein Besuch lohnt sich immer!

www.ekg-ebersheim.de

@
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9.00 Uhr  Kindergottesdienstfrühstück

  (an KiGo-Tagen, nächste Termine: 10.04., 08.05., 12.06.)

9.30 Uhr  Kindergottesdienst (KiGo)

  (1x monatlich; nächste Termine:  10.04., 08.05., 12.06.)

9.30 Uhr  Kirche für Kids (10-13-jährige, an den KiGo-Tagen)

9.30 Uhr  Gottesdienst siehe Seite 20 (+ Kirchenkaffee „Zeit 

  für ein Tässchen“ an KiGo-Terminen)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 20 Monaten) bis 11.30 Uhr

14:30 Uhr Folklore-Tanzkreis

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor

10.00 Uhr Frauengesprächskreis siehe Seite xxxx

17.30 Uhr Gemeindebüro

  (bis 19.30 Uhr – Frau Lenz)

20.00 Uhr Männer-Sachen (am letzten Dienstag im Monat; 

  nächste Termine:  siehe Seite 18)

9.30 Uhr  Krabbelkreis (8-24 Monate) bis 11.00 Uhr

19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Abendgebet

  (an jedem 4. Mittwoch im Monat)

19:30 Uhr dasein – Atempause vom Alltag siehe Seite 20

20.00 Uhr Kirchenvorstand

  (in der Regel am 3. Mittwoch im Monat)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 20 Monaten) bis 11.30 Uhr

17.30 Uhr Konfi rmandenstunde

19.00 Uhr Literaturkreis siehe Seite 16

20:00 Uhr Gesprächszeit (in der Regel am ersten Donnerstag 

  im Monat; nächste Termine: siehe Seite 13)

SonntagSonntag

MontagMontag

DienstagDienstag

MittwochMittwoch

DonnerstagDonnerstag

Termine, die kursiv gedruckt sind, fi nden im Gemeindezentrum Zornheim kursiv gedruckt sind, fi nden im Gemeindezentrum Zornheim kursiv

(Nieder-Olmer-Str. 3) statt.



Frühling. So zart, hell, neu. Frühling. So zart, hell, neu. FGott lässt uns seine Freude spüren.FGott lässt uns seine Freude spüren.F


